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Die Redaktion hat das Wort 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, 
 

auch zu Beginn dieses Jahres wollen wir 
Ihnen wieder einen Rückblick auf das Ge-
schehen im vergangenen Jahr bieten. Un-
sere Schreiberinnen und Schreiber 
konnten wieder zahlreiche Erfolge errin-
gen. Ein Höhepunkt war sicherlich die 
Teilnahme dreier Schreiberinnen an den 
Weltmeisterschaften in Peking. Diese 
Weltmeisterschaften haben uns auch ge-
zeigt, wie klein die Welt doch dank Internet 
geworden ist: Täglich wurden wir per E-
Mail auf dem Laufenden gehalten – inklu-
sive Fotos. – So konnten auch alle Da-
heimgebliebenen „irgendwie dabei“ sein. 
Aber auch in der Heimat passierte etwas. 
Ein Museumsumzug, eine Hochzeit im 

Vereinsvorstand, Ausflüge, Übungsgrup-
pen, … 
Sehen wir uns auf der Jahreshauptver-
sammlung? 
Nun wieder viel Spaß mit dieser Ausgabe! 

Ralf Schindelasch 

 
 

Jahreshauptversammlung  
 

Unsere Jahreshauptversammlung findet am 5. März 2010 ab 19:30 Uhr im Restaurant 
Athos, Nadorster Str. 250, statt. Die Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen ist gege-
ben. Die Einladung mit der Tagesordnung finden Sie auf der letzen Seite dieses Hefts. Im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung finden die Neuwahlen des Vorstands und die Sieger-
ehrung des diesjährigen Vereinsleistungsschreibens statt. Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns – wie immer – sehr freuen. 
 
 

Beitragsbescheinigungen 2009 
 

Da unser Verein als gemeinnützig anerkannt ist, können Sie neben Spenden auch die Mit-
gliedsbeiträge steuerlich absetzen. Wie in den letzten Jahren, werden wir Ihnen auch in die-
sem Jahr wieder automatisch eine Bescheinigung über die gezahlten Mitgliedsbeiträge und 
Spenden zuschicken. Der Versand erfolgt im Februar. 
 
 

Impressum 
 

Die Vereinszeitschrift der Akademie für Aus- und Weiterbildung Stenografen-Vereinigung 
Oldenburg (Oldb) e. V. – Akademie AWeStO – erscheint mehrmals im Jahr in unregel-
mäßigen Abständen. 
 

Redaktion:   Ralf Schindelasch 
    Antoniestr. 69 a, 46119 Oberhausen 

   Tel. 0208 847870 
    E-Mail: redaktion@awesto.de 
Mitarbeit:   Sylvia Georgiou   Angelika Höffner-Hain 
    Sharon Lohse   Hannelore Schindelasch  
    Stefanie Wiele 
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Termine unserer Übungsgruppen 
 

Die Übungsgruppen finden ganzjährig (ausgenommen in den Ferienzeiten) statt: 
 
Rationelle Texterfassung am PC  
Steigerung der Schreibgeschwin-
digkeit, Schnellschreibtraining, 
Perfektionsübungen, Rationelles 
Arbeiten mit Word, Autorenkorrek-
turen ... 

montags 
17:30 - 19:00 Uhr 
BBS Wechloy 
Raum 305 

Kontakt 
Sylvia Georgiou 
Tel. 0441 8006562 (AB) 
Handy 0170 8611818 
sylvia.georgiou@awesto.de 

Steno-Workshop 
Schüler und Erwachsene erlernen 
die Kurzschrift von Anfang an oder 
frischen die vor Jahren erlernte 
Kurzschrift wieder auf. 

montags  
(nicht 1. Mo im Monat) 
19:15 - 20:15 Uhr 
BBS Wechloy 
Raum 305 

Sylvia Georgiou 
Tel. 0441 8006562 (AB) 
Handy 0170 8611818 
sylvia.georgiou@awesto.de 

Steno-Schnellschreibgruppe   
ab 80 Silben 

dienstags 
17:30 bis 19:00 Uhr  
ABS Eversten 

Ruth Schmitt 
Tel. 0441 302971 
Handy 0170 3117421 
sylvia.georgiou@awesto.de  

 
 

Vereinsleistungsschreiben 2010 
 

In den nächsten Tagen findet wieder unser 
traditionelles Vereinsleistungsschreiben – 
wie immer in Verbindung mit dem Bundes-
jugendschreiben – statt. Teilnehmen kann 
jeder, der des Schreibens mächtig ist. Es 
gibt keine Mindestleistungen, aber für alle 
erfolgreichen Teilnehmer eine Urkunde, 
die bei Bedarf auch als Leistungsnachweis 
verwendet werden kann.  
Aber auch alle, die keine Leistungs-
nachweise benötigen, sollten die Gelegen-
heit nutzen, einmal ihren aktuellen Leis-

tungsstand zu überprüfen – es ist doch oft 
ganz erstaunlich, was nach Jahren ohne 
Schreibprüfungen dabei herauskommt. 
Den Auftakt machen am 15. Februar (Ro-
senmontag) die Computerschreiber: Text-
erfassung, Autorenkorrektur und zur 
Auflockerung Staffelschreiben.  
Die Stenografen folgen am 16. Februar mit 
ihrem Wettbewerb.  
Die Bekanntgabe der Ergebnisse und die 
Siegerehrung erfolgen im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung am 5. März. 

 
Mo, 15.02.2010 17:30 Uhr BBS Wechloy Computerschreiben  

Texterfassung, Autorenkorrektur, Staffel 
Di, 16.02.2010 17.30 Uhr ABS Eversten Kurzschrift 
Fr, 05.03.2010 19:30 Uhr Restaurant Athos Jahreshauptversammlung   

mit Siegerehrung 
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Wettschreibergebnisse 2009 
 

Auch im vergangenen Jahr nahmen unsere Mitglieder wieder an zahlreichen Wettschreiben 
teil. Hier ein Überblick über die wichtigsten Ergebnisse des vergangenen Jahres: 
 

Deutsche Meisterschaften 
 

Bei den Deutschen Meisterschaften in 
Kurzschrift und Computerschreiben in Lu-
ckenwalde vom 20. bis 23. Mai 2009 wa-
ren die Mitglieder der Akademie AWeStO 
auch in diesem Jahr wieder überaus er-
folgreich: 
Im Wettbewerb „Praxisorientierte Textver-
arbeitung“ siegte die Mannschaft zum 6. 
Mal in Folge in der Zusammensetzung 
Sylvia Georgiou, Susanne Kathmann, 
Frerk Schindelasch, Melanie Schweizer 
sowie Stefanie Wiele und holte die Gold-
medaille.  

 
In der Einzelwertung errang Stefanie Wiele 
den 3. Platz und damit die Bronze-
Medaille. 

 
Der 16-jährige Thorsten Kempermann ge-
wann die Silber-Medaille in der Schüler-
Klasse im Wettbewerb Textbearbeitung/-
gestaltung mit 120 ausgeführten Korrektu-
ren.  

 

Die Schüler-Mannschaft errang in diesem 
Wettbewerb (Thorsten Kempermann, Sha-
ron Lohse, Hannes Riechert und Jan-
Philipp Berger) den 2. Platz und damit Sil-
ber. 

 
Im Perfektionsschreiben errang die Schü-
lermannschaft in der gleichen Zusammen-
setzung den 3. Platz/Bronze. 

 
Die Erwachsenen-Mannschaft in der Zu-
sammensetzung Stefanie Wiele, Renate 
Schomburg und Melanie Schweizer holten 
sich ebenfalls einen 3. Platz/Bronze, und 
zwar in der englischen Kurzschrift. 

 
 
Wir gratulieren allen Teilnehmern herz-

lich zu den tollen Leistungen! 
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Bundesjugendschreiben 
Auch im vergangenen Jahr konnten unsere 
jugendlichen Teilnehmer wieder herausra-
gende Erfolge beim Bundesjugendschrei-
ben erzielen. Insgesamt beteiligten sich 
bundesweit fast 20.000 Schreiberinnen 
und Schreiber unter 27 Jahren aus ganz 
Deutschland. In der niedersächsischen 
Landeswertung und sogar in der Bundes-
wertung konnten einige unserer Mitglieder 
hervorragende Platzierungen erreichen: 
Im Tastschreiben wurde Marvin Berner in 
der Altersgruppe F mit 252 Anschlägen pro 
Minute Bundessieger!  Sharon Lohse er-
reichte in der Altersgruppe D mit 409 An-
schlägen den dritten Platz auf 
Bundesebene. 
In der Autorenkorrektur konnte Thorsten 
Kempermann ebenfalls den 3. Platz der 
Altersgruppe D der Bundeswertung er-
obern.  
Im Tastschreiben kamen folgende Olden-
burger(innen) in der Landeswertung unter 
die ersten 3 in den jeweiligen Altersgrup-
pen: Sharon Lohse (Altersgruppe D, 1. 
Platz), Thorsten Kempermann (D, 3.), 
Hannes Riechert (E, 1.), Jan-Philipp Ber-
ger (E, 2.), Marvin Berner (F, 1.), Damla 
Bozoglan (F, 2.), Rebecca Eicker (F, 3.).  
Auch in der Autorenkorrektur kamen unse-
re Schreiberinnen und Schreiber unter die 
ersten Drei: Jannis Wehmeyer (Alters-
gruppe A, 2. Platz), Linda Neumann (A, 
3.), Alexandra Hellweg (B, 1.), Nadine 
Wefer (B, 2.), Ann-Christin Lenk (C, 3.), 
Thorsten Kempermann (D, 1.) Sharon 
Lohse (D, 2.) Jan-Philipp Berger (E, 2.) 
Jakob Austermann (E, 3.), Hannes 
Riechert (E, ebenfalls 3.) und Rebecca 
Eicker (F, 3.) 
Im Staffelschreiben belegten unsere 
Mannschaften mit Marvin Berner, Ann-
Christin Lenk, Thorsten Kempermann und 
Sharon Lohse (1.), Sara Eidtmann, Danie-
la Nießen, Nadine Wefer und Linda Neu-
mann (3.) und mit Hannes Riechert, Lukas 
Hakelberg-Pekol, Frederik Finke und Jan-
Philipp Berger (4.) drei der ersten vier Plät-
ze der Landeswertung. 
 

Seniorenmeisterschaften in Berlin 
Berlin war der Austragungsort der Senio-
renmeisterschaften am 28. November 
2009. Der Stenografenverein Berlin 1949 
hatte diesen Wettbewerb hervorragend 
organisiert. Am Vorabend und nach den 
Wettbewerben wurde Berlin mit seinen 
Geschäften und den zahlreichen Weih-
nachtsmärkten erkundet. 
Neben den Teilnehmern der Senioren-
meisterschaften war an diesem Wochen-
ende auch noch eine große Gruppe des 
Halterner Vereins auf ihrem Vereinsausflug 
in Berlin. Sie nahmen mit uns am Fest-
abend teil, der damit sehr gut besucht war. 
Die Stimmung war ausgezeichnet, mit ei-
nem tollen Rahmenprogramm.  
Aus unserem Verein nahmen Angela 
Germer, Almut Griese, Renate Klingenberg 
und Gerlinde Schubert als Schreiberinnen 
teil. Waltraut Dierks, Angelika Höffner-
Hain, Hannelore, Ralf und Rudolf Schinde-
lasch und Renate Schomburg unterstütz-
ten bei der Durchführung und Wertung. 
Die vollständigen Ergebnisse finden Sie 
auf der Homepage des Deutschen Steno-
grafenbundes www.stenografenbund.de 
unter Wettbewerbe.  
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu den hervorragenden Leis-
tungen und bedanken für die tolle Organi-
sation in Berlin. Die nächsten Senioren-
meisterschaften finden am 3. Juli 2010 in 
Haltern am See statt. 
 

Bundespokalschreiben 
Die Mannschaft des Nordwestdeutschen 
Stenografenverbandes (Angelika Höffner-
Hain, Thorsten Kempermann, Jonathan 
Wolf Müller, Ralf Schindelasch, Oliver 
Schmitz) belegte beim Bundespokal-
schreiben in Bonn den 4. Platz in der Text-
bearbeitung und -gestaltung (Autoren-
korrektur). Wir gratulieren der Mannschaft 
und bedanken uns noch einmal ganz herz-
lich bei Thorsten Kempermann und seinen 
Eltern, die spontan nach Bonn gefahren 
sind, nachdem ein Schreiber leider krank-
heitsbedingt absagen musste. 
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Weltmeisterschaften in Peking 
 

Unsere Teilnehmerinnen an der Weltmeisterschaft in Peking – Sylvia Georgiou, Sharon Loh-
se und Stefanie Wiele – haben uns vom 14. bis 21. August 2009 täglich per E-Mail auf dem 
Laufenden gehalten. Daraus ist ein schönes Tagebuch entstanden, das Sie in voller Länge 
auf unserer Homepage finden (http://news.awesto.de/category/wm2009peking/. Hier ein 
Auszug aus dem WM-Tagebuch: 
 

Freitag: Anreise 
Gegen 14 Uhr Pekinger Zeit (8 Uhr bei 
Euch) sind wir (Sharon, Sylvia und ich so-
wie der Rest der deutschen Truppe) wohl-
behalten in unserem Hotel angekommen.  
Den langen Flug haben wir einigermaßen 
gut überstanden. Auch den Schweinegrip-
pe-Verdacht konnten wir am Pekinger 
Flughafen entkräften - ich und eine weitere 
Teilnehmerin aus unserer Gruppe mussten 
doch glatt zum Fiebermessen!!!  

 

Samstag: News aus Beijing 
Heute haben wir nun unseren ersten Tag 
in Beijing erlebt: Stadtrundfahrt mit Halt am 
Platz des Himmlischen Friedens, Kon-
gresseröffnung und Instruktion für den 
Wettbewerb. 
Es ist sehr warm hier (heute ca. 36 Grad), 
theoretisch scheint auch die Sonne, wir 
sehen sie nur wegen des Dunstes (Smog) 
nicht wirklich. 
Auf einem Markt haben wir noch lebende 
Langusten gesehen. Ansonsten waren 
eher wir die Exoten auf dem Markt. Die 
Deutschen werden hier übrigens “Langna-
sen” oder auch “Kuhaugen” genannt! 

 

Sonntag: Ni hao 
Die Wettbewerbe sind ganz gut gelaufen, 
auch wenn wir vielleicht nicht so schnell 
waren, wie gewohnt. Die Textverarbeitung 
fand ich mal wieder klasse - aber man sagt 
mir nach, ich sei dort kein Maßstab … 
Heute Abend waren Sylvia und ich zur 
“Wangfujing Dajie”, Beijings Hauptein-
kaufsstraße. Auf dem Markt wollte Sylvia 
einen Weintraubenspieß essen und keine 
leckeren Skorpione - kann ich ja gar nicht 
verstehen …  

 

Montag: Peking lässt grüßen 
Heute war es richtig kühl, nur 26 Grad, 
aber eine tropische Luftfeuchtigkeit. 

“Verkehrsregeln sind in Beijing nur theore-
tisch”. Die Taxifahrt in die Innenstadt war 
sehr abenteuerlich, wichtigste Ausstattung 
an allen Fahrzeugen ist hier ganz eindeutig 
die Hupe! Alles fährt hier kreuz und quer. 
Fußgänger müssen beim Überqueren der 
Straßen gewaltig aufpassen, auch eine 
grüne Fußgängerampel garantiert noch 
keinen sicheren Weg. 
Noch interessanter war es natürlich, aus 
der Innenstadt zum Hotel zurück zu kom-
men, wenn man kein Chinesisch spricht 
und der Taxifahrer kein Englisch versteht.  
Nach dem Frühstück machten wir uns auf 
zum Yuanming Yuan, dem Garten der 
Vollkommenen Klarheit - auch “Alter 
Sommerpalast” genannt. Viele Gärten, 
Seen und Brücken gab es zu bestaunen 
und zu fotografieren. 
Abends fuhren wir mit knapp 30 Leuten 
zum Pekingenten-Essen. Begonnen wurde 
mit verschiedenen kalten und warmen 
Vorspeisen, die mit Stäbchen zu essen 
waren. Dazu gab es chinesischen Rotwein 
sowie Jasmintee. Die Pekingenten selbst 
wurden am Tisch zerlegt und serviert. Da-
bei muss man wissen, dass man sich zu-
nächst einen dünnen Pfannkuchen nimmt, 
auf diesen legt man Frühlingszwiebeln und 
Gurkensticks und dazu dann Streifen von 
der Pekingente. Man isst das Ganze mit 
der Hand. Lecker, mmmh!  

 

Dienstag: Alles “hao hao” in Beijing 
So langsam gewöhnen wir uns an die chi-
nesische Sprache. Unser Reiseführer gibt 
uns immer einen kleinen Sprachkurs. 
Also, sprecht mir nach: 
ni hao = Hallo, ni hao ma = Wie geht es 
Dir?, hao hao = gut, bu hao = nicht gut, ma 
ma bu bu = so lala 
Heute sind wir um 9 Uhr mit dem Bus zur 
Verbotenen Stadt gefahren. Dort haben wir 
viel Harmonie erlebt: Das Tor der Höchs-
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ten Harmonie, die Halle der Höchsten 
Harmonie, die Halle der Mittleren Harmo-
nie und die Halle der Bewahrung der Har-
monie. 
Auch die kaiserlichen Gemächer sowie die 
Häuser der Konkubinen konnten wir uns 
ansehen, allerdings kann man leider die 
meisten Hallen und Häuser nicht betreten. 
Nachdem wir die 72 ha der Verbotenen 
Stadt durchquert hatten, ging es mit dem 
Bus weiter zu einer Perlenzucht. Was 
dann kam, ließ die Herzen fast aller Frau-
en höher schlagen: Perlenketten über Per-
lenketten und weiterer Perlenschmuck im 
angeschlossenen Laden! Die Frauen ge-
rieten in einen wahren Kaufrausch, die 
Männer versuchten, ihre letzten Yuans 
festzuhalten. 
Nun stand noch der Himmelstempel auf 
dem Programm. Der Himmelstempel wur-
de früher nur zweimal im Jahr genutzt, 
wenn der Kaiser den Göttern ein Opfer 
bringen wollte. 
Nach einer Pause im Hotel startete unser 
Abendprogramm,“Chun Yi - The Legend of 
Kung fu”-Show. Die Show war fantastisch, 
actionreich und bunt.  
Zum Abschluss des Abends setzten wir 
uns dann von der Gruppe ab, um noch 
einmal in der Wangfujing Dajie zu spazie-
ren.  

 

Mittwoch: Sonne in Beijing 
Um 9 Uhr startete am Mittwoch unser Aus-
flug zur Chinesischen Mauer. Der Aufstieg 
war dann ein Abenteuer für sich – festes 
Schuhwerk war sehr wichtig, denn an den 
meisten Stellen gibt es keine Stufen, son-
dern es geht einfach steil bergauf (und 
natürlich später auch wieder runter …). 
Dafür entschädigte uns die atemberau-
bende Sicht über die Berge und sogar die 
Sonne war endlich einmal zu sehen. 
Nach dem anstrengenden Vormittag hat-
ten wir uns das Mittagessen redlich ver-
dient. Nach einer kurzen Fahrt erreichten 
wir den „Golden Palace“, wo uns verschie-
dene chinesische Gerichte serviert wur-
den. Falls doch jemand von uns sich mit 
der Schweinegrippe oder etwas anderem 
angesteckt haben sollte, so waren sämtli-

che Erreger auf jeden Fall nach dem Ge-
nuss des ebenfalls zum Essen gehörigen 
Reisschnaps weggeätzt.  
Zum Abschluss des Ausflugs fuhren wir 
wieder nach Peking zurück, um uns das 
Olympiagelände sowie das Olympiastadion 
anzusehen.  
Nach einstündigem Aufenthalt im Hotel 
ging es dann zur Peking-Oper. Vor der 
Aufführung war es möglich, die Schauspie-
ler beim Schminken zu beobachten und zu 
fotografieren. Zunächst ist die Peking-Oper 
für deutsche Ohren schon etwas speziell, 
hat aber auch ihren Reiz. Man darf sie sich 
nur nicht wie eine deutsche Oper vorstel-
len – es wird weniger gesungen, sondern 
vieles pantomimisch und akrobatisch dar-
gestellt. 

 

Donnerstag: Zaijian Beijing 
Am heutigen Tag, der uns mit strahlendem 
Sonnenschein und ca. 35 Grad beglückte, 
hatten wir nicht mehr so viel Programm. 
Um 11 Uhr besuchten Sylvia und ich die 
Intersteno-Generalversammlung, in der u. 
a. Paris als Austragungsort der nächsten 
Weltmeisterschaften (10. - 16.07.2011) 
vorgestellt wurde. 
Am Nachmittag begann um 16 Uhr die 
Siegerehrung.  
Deutschland hat sich bei der diesjährigen 
WM gut geschlagen, Medaillen und Pokale 
wurden reichlich abgesahnt (siehe unten). 
Nach der Siegerehrung gab es noch kurze 
akrobatische Aufführungen sowie ein chi-
nesisches Büffet. Nachdem der erste Bus 
gegen 20:30 Uhr zum Hotel gefahren ist, 
ging die Party erst so richtig los. Quasi un-
bemerkt wurden allerdings parallel schon 
sämtliche Tische ab- bzw. weggeräumt. 
Alles, was nicht niet- und nagelfest war, 
wurde mit den Tischdecken zusammen 
weggeworfen. Leider gingen dabei auch 
Urkunden sowie bereits fertig geschriebe-
ne Ansichtskarten verloren.  
Morgen geht es dann um 09:30 Uhr mit 
dem Bus zum Flughafen und kurz nach 18 
Uhr werden wir in Frankfurt landen. 
Damit beenden wir unsere “Live”-
Berichterstattung aus Beijing  

Stefanie, Sylvia und Sharon 
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WM-Medaillen der deutschen Teilnehmer 

 

 

 
Goldmedaille Professionelle Textverarbeitung  Stefa nie Wiele 
Goldmedaille Professionelle Textverarb. (Schüler) Konstantin Schwalm 
Silbermedaille Tastschreiben (Schüler)    Konstantin Schwalm 
Bronzemedaille Autorenkorrektur (Schüler)   Konstantin Schwalm 
Silbermedaille Tastschreiben     Heike Schöbel 
Goldmedaille Korrespondenz + Protokollierung  Peter Bruhn 
Bronzemedaille Professionelle Textverarbeitung  Peter Bruhn 
Silbermedaille Kurzschrift (Jugend)    Annemarie Mersch 
Silbermedaille Mehrsprachenkurzschrift   Christina Schramm 
Goldmedaille Mehrsprachenkurzschrift    Petra Dischinger 
Präsidentin der Intersteno Deutschland   Waltraut Dierks 
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Impressionen aus Peking 

 
Himmelstempel 

 
Himmelstempel 

 
Schminken in der Peking-Oper 

 
Bootsfahrt 

 
Kongress-Anmeldung 

 
Vor dem Konkubinenhaus 

 
Empfang 

 
Verbotene Stadt 
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Bilderbogen 
 

Moor II 

 
Nach der Führung die Rast… 

Hochzeit 

 
Am 7. August 2009 haben Frerk Schindelasch und Susanne  

geb. Kathmann geheiratet. Wir gratulieren herzlich! 

Berge 

 
Vom 12. bis 19. September waren die 

Stenos wieder in den Alpen 

Meer 

 
Am 1. August ging’s nach Langeoog! 

Moor I 

 
Am 6. Juni hat Horst uns ins Moor geführt 

Jubel 

 
23. Mai, Luckenwalde: Die Mannschaft 

freut sich über die Ergebnisse der  
Deutschen Meisterschaften 
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Aus Schreibmaschinenmuseum „Alte Schmiede“, Ahlhorn ,  
wird Sammler- und Hobbyforum e. V., Wardenburg 

 

Ein knappes Jahr beherbergte die Alte 
Schmiede in Ahlhorn die Schreibmaschinen-
ausstellung usw. Aufgrund der hohen Energie- 
und Nebenkosten wurden die Räumlichkeiten 
gekündigt. Am 3. Sept. 2009 wurde der Verein 
„Sammler- und Hobbyforum“ gegründet. In 
Wardenburg fand er oberhalb des Schlecker-
Marktes in der Oldenburger Straße 219 in 
26203 Wardenburg ein neues Quartier.  
Am Samstag, 5. Dezember 2009 wurde um 
15:00 Uhr die Ausstellung eröffnet. Die Vorsit-
zende, Hannelore Schindelasch, begrüßte die 
Gäste, die aus nah und fern angereist waren. 
Sie schilderte das Konzept der neuen Ausstel-
lung. Das Sammler- und Hobbyforum ist ein 
Zusammenschluss von Personen, die eine  

Plattform für Sammler und Künstler 
schaffen wollen. Jeder, der sich berufen fühlt, 
soll hier Gelegenheit bekommen, sich 
und/oder seine Werke zu präsentieren. 
Exemplarisch wurden Werke von Elfi Palme 
(Ahlhorn), Karin Huxol (Oldenburg), Karl Wil-
helm Henke (Oldenburg/Soest) gezeigt. Die 
Wardenburgerin Jutta Sachse zeigte ihre 
selbst erstellten Weihnachtskarten und –
dekokrationen. 
Der 2. Bürgermeister der Gemeinde 
Wardenburg, Herr Frank Freese, überbrachte 
die Grüße der Bürgermeisterin, Frau Martina 
Noske, und überreichte Hannelore Schinde-
lasch einen Blumengruß. Mit eindrucksvollen 
Worten brachte er seine Freude über diese für 

Wardenburg einzigar-
tige Ausstellung zum 
Ausdruck und wünsch-
te dem Verein für das 
Vorhaben viel Erfolg, 
viele Gäste und viele 
Aussteller. 

Karl Wilhelm Henke gab einen Abriss über die 
Probleme, die die Erfinder von Schreibmaschi-

nen lösen mussten. 
Anhand einiger alter 
Exponate konnte er 
dies sehr anschau-
lich gestalten. Die 
Gäste waren faszi-
niert. 
Eine Führung in klei-
nen Gruppen folgte. Die Schreibmaschinen 
aus über 100 Jahren wurden bewundert, die 
visuelle Poesie (Else Blaufuß, Kassel) bezau-
berte, die Blindenschrift bestaunt, die alten 
Elektrogeräte (Harald Behrendt, Oldenburg) 
eingehend hinterfragt, die Kinderecke mit 
Puppenschulen usw. verzauberte, man nahm 
auf alten Stühlen Platz und kramte in alten 
Büchern, diskutierte und freute sich über die 
gelungene Ausstellung. 
Das Sammler- und Hobbyforum e. V. verfolgt 
ausschließlich gemeinnützige Ziele. Der Verein 
ist beim Amtsgericht Oldenburg (VR 200752) 
eingetragen und vom Finanzamt Oldenburg 
als gemeinnützig anerkannt. 
Unser Ziel ist es, die Kosten möglichst durch 
Mitgliedsbeiträge zu decken. Der Verein ver-
folgt mit seiner Sammlung keine wirtschaftli-
chen Interessen. Über Ihre Spende (OLB, 
Filiale Ahlhorn, Kto.-Nr. 286 48640 00, 
BLZ 280 200 50) oder Ihre Mitgliedschaft  
freuen wir uns und hoffen, auf Eintrittsgelder 
verzichten zu können. Die Einnahmen dienen 
ausschließlich den Raumkosten, der Unter-
haltung und Pflege der Ausstellungsexponate 
sowie Neuanschaffungen.  
Geöffnet ist jeweils am 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr. Für Sonder-
öffnungen,  einschließlich Führung (ca. 1 ½ 
Std.), berechnen wir pauschal 40 €. 

 

 

Weitere Informationen finden Sie unter 
 

Sammler- und Hobbyforum e. V. 
Oldenburger Straße 219 
26203 Wardenburg 
info@sammler-und-hobbyforum.de 
www.sammler-und-hobbyforum.de  

Vorsitzende: 
Hannelore Schindelasch 
Donnerschweer Str. 166 a 
26123 Oldenburg 
Tel. 0441 85750 
hannelore@schindelasch.de  
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Entwurf DIN 5008 
 

Der Entwurf der neuen DIN 5008 liegt vor. 
Neu aufgenommen wurden u. a. folgende 
Themen: 
 

·  Diagramme und Abbildungen 
·  längere Texte 
·  gesellschaftliche Angaben bei Kapi-

talgesellschaften 
·  Briefblatt (Hinweise zu Bildern) 
·  E-Mail (Allgemeines, Zeilenabstand 

und Gliederung, Anschrift, Verteiler, 
Betreff, Anrede, Text, Abschluss, 
elektronische Signatur bzw. Ver-
schlüsselung) 

·  Anwendungsbeispiele (Mail im Nur-
Text-Format und Mail im HTML-
Format) 

·  Anwendungsbeispiele (Tischvorlage 
für eine Besprechung oder Anlage 
zu einem Brief; mit vorausgehen-
dem Text; mit vorausgehendem 
Text und integrierter Überschrift; 
Tischvorlage für eine Besprechung 
oder Anlage zu einem Brief; in ei-
nem Text frei positioniert; mit vor-

ausgehendem und nachfolgendem 
Text) 

·  Anwendungsbeispiel (ohne Bildun-
terschrift, im Text frei positioniert; 
mit Bildunterschrift und Datenquelle; 
Mit Bildunterschrift und Nennung 
der Person; mit Abbildungsver-
zeichnis bzw. –nachweis) 

 

Die Einspruchsfrist endet am 14. April 
2010. Der Entwurf umfasst 69 Seiten und 
kann beim Beuth-Verlag zum Preise von 
119,00 EUR bestellt werden. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit, den Norm-
Entwurf elektronisch zu lesen und zu 
kommentieren. Eine Registrierung ist dafür 
erforderlich. Nutzer haben nach Registrie-
rung die Möglichkeit, sofort kostenfrei  In-
halte von aktuellen Norm-Entwürfen zu 
lesen.  
So gelangt man zum Entwurf der DIN 
5008: 
http://www.nia.din.de/cmd?level=tpl-artikel 
&cmstextid=111096&languageid=de&bcru
mblevel=2  
 

 

Geänderte Bezugskosten Winklers Illustrierte 
 

Aufgrund einer Preiserhöhung durch den Verlag müssen wir die Bezugskosten für die Wink-
lers Illustrierte ab Januar 2010 um 0,10 € je Ausgabe erhöhen. Die Bezugskosten betragen 
damit 18,15 € pro Jahr, wenn die Zeitschrift in einer Übungsgruppe abgeholt wird bzw. 
28,60 € pro Jahr bei Postzustellung. Wir werden die Preisanpassung automatisch bei den 
Lastschriften berücksichtigen. 
Sie kennen die Winklers Illustrierte nicht?   
Dann kommen Sie doch einfach mal zu einer unserer Übungsgruppen und sehen sich ein 
Probeexemplar an. Die Zeitschrift enthält Übungstexte für Kurzschrift und Tastschreiben so-
wie zahlreiche Tipps und Tricks rund um den PC (Word, Excel, PowerPoint usw.). 

 

Jugend- und Verbandsvertreterversammlung 
 

Am Sonnabend, 6. März, finden in Bockhorn-Steinhausen, Altdeutsche Diele, Landesstra-
ße 11 (L 816), 26345 Bockhorn, ab 15:00 Uhr die Jugendvertreterversammlung der Nord-
westdeutschen Stenografenjugend und anschließend ab 16:00 Uhr die Verbandsvertreter-
versammlung des Nordwestdeutschen Stenografenverbandes statt. Wenn Sie Interesse an 
der überörtlichen stenografischen Arbeit haben und an den Sitzungen teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Frau Georgiou oder kommen Sie einfach zum nächsten Stamm-
tisch. 
 



13 

Deutsche Meisterschaften 2010 
 

Die diesjährigen Deutschen Meisterschaften in Kurzschrift, Maschinenschreiben und Com-
puterschreiben finden vom 12. bis 15. Mai 2010 in Marktredwitz im Fichtelgebirge statt. Ne-
ben den Wettbewerben wird es auch wieder ein ausführliches Rahmenprogramm geben: 
Diskoabend, Festabend, Stadtführungen, Ausflüge, Fachvorträge und jede Menge Action am 
Infostand der Stenojugend.  
Bei ausreichender Teilnehmerzahl wird unser Verein in diesem Jahr mit dem Bus zu den 
Meisterschaften fahren. Wer teilnehmen möchte (auch „Schlachtenbummler“ und Helfer sind 
willkommen) und sich noch nicht angemeldet hat, sollte sich umgehend bei Sylvia Gerogiou 
(sylvia.georgiou@awesto.de) melden. 
 

Mitgliederversammlung Deutscher Stenografenbund in Fulda 
 

Die diesjährige Mitgliederversammlung des Deutschen Stenografenbundes findet am Sonn-
tag, 25. April, in Fulda statt. Im Rahmenprogramm werden am Sonnabend, 24. April, zwei 
Stadtführungen angeboten 
 

 
Tagesausflug nach Wangerooge 

Sommer, Sonne, Strand und Meer! Was wäre ein Sommer ohne die 
Inseltour der Stenojugend?  
Jedes Jahr bietet die Nordwestdeutsche Stenografenjugend zusam-
men mit dem Oldenburger Verein für alle interessierten Mitglieder 
und Freunde (egal ob Jugendlich oder schon „erfahren“) einen Ta-
gesausflug auf eine der Ostfriesischen Inseln an.  
Die Teilnehmer unserer Langeoogfahrt haben sich für dieses Jahr 
einen Ausflug auf die einzige Oldenburgische der „Ostfriesischen“ 
Inseln gewünscht. Also geht es in diesem Jahr am Sonnabend, 24. 
Juli, nach Wangerooge. Wir werden uns gegen 07:30 Uhr in Olden-
burg treffen, damit wir die Fähre um 09:40 Uhr pünktlich erreichen. 
Auf der Insel haben wir dann bis 19:45 Uhr Zeit, einen gemeinsamen 
Programmpunkt zu unternehmen (was genau das sein wird, wird 
noch nicht verraten) und den Rest des Tages individuell zu gestalten 
– Strandleben genießen, Shopping, Eis essen, … 
Interessenten können sich schon jetzt bei Ralf Schindelasch (ralf.schindelasch@awesto.de) 
vormerken lassen. 
Die Ausschreibung 
wird im Frühjahr im 
Internet veröffentlicht 
und über unseren 
Newsletter verschickt. 
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Termine 
 

08.02.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
15.02.2010 Vereinswettschreiben Tast-/PC-Schreiben (AWeStO) 
16.02.2010 Vereinswettschreiben Kurzschrift (AWeStO) 
19.02.2010 Beiratssitzung, 19:00 Uhr Hotel Heide (AWeStO) 
01.03.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
05.03.2010 Jahreshauptversammlung (AWeStO) 
06.03.2010 Jugend- und Verbandssitzung in Bockhorn (NWStV) 
05. - 07.03.2010 Delegiertenversammlung in Münster (BJCKM) 
03. – 11.04.2010 Ski- und Snowboardfreizeit in Obertauern (BJCKM) 
12.04.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
25.04.2010 Mitgliederversammlung DStB Fulda 
03.05.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
12. – 15.05.2010 Deutsche Meisterschaften in Marktredwitz (DStB) 
07.06.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
06. – 13.06.2010 Wanderfreizeit in Filzmoos/Österreich (BJCKM) 
11. – 13. 06.2010 Generalversammlung Intersteno Landesgruppe in Hannover 
19./20.06.2010 Siegerehrung Bundesjugendschreiben in Erfurt (BJCKM) 
03.07.2010 10. Deutsche Seniorenmeisterschaften in Haltern (DStB) 
05.07.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
19.07. – 03.08.2010 Sommerfreizeit Porec/Kroatien (BJCKM) 
24.07.2010 Tagesausflug Wangerooge (NWStJ) 
02.08.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
08. – 14.08.2010 Fun & Action Campin Abtenau/Österreich (BJCKM) 
05.09.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
25.09.2010 Verbandsleistungsschreiben in Schleswig (NWStV) 
01. – 03.10.2010 Bundesjugendrat in Oberhausen (BJCKM) 
04.10.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
01.11.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
06.11.2010 22. Bundespokalschreiben in Varel (DStB) 
05.12.2010 Nikolausbowling (AWeStO) 
06.12.2010 Stammtisch im Athos, Nadorster Str. 250 (AWeStO) 
 
BJCKM: Bundesjugend für Computer, Kurzschrift und Medien (vormals Deutsche Stenografenjugend), Auf 

der Heide 12, 35510 Butzbach, www.bjckm.de  
DStB: Deutscher Stenografenbund, Postfach 11 39, 61236 Ober-Mörlen, www.stenografenbund.de  
NWStJ: Nordwestdeutsche Stenografenjugend, Ralf Schindelasch, Antoniestr. 69 a, 46119 Oberhausen 
NWStV: Nordwestdeutscher Stenografenverband, Hannelore Schindelasch, Donnerschweer Str. 166 a, 

26123 Oldenburg 
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Anlage zur Einladung zur Jahreshauptversammlung am 05.03.2010 
 

Antrag auf Satzungsänderung 
 
Rechtliche Änderungen erfordern eine Änderung bzw. Präzisierung unserer Satzung. Der 
Vorstand beantragt daher folgende Satzungsänderungen: 
 

Paragraph 10 a soll neu eingefügt werden: 
 
Mitglieder des Vorstandes können für ihren Arbeits- oder Zeitaufwand (pauschale) 
Vergütungen erhalten. Deren Umfang darf nicht unangemessen hoch sein. Maßstab 
der Angemessenheit ist die gemeinnützige Zielsetzung des Vereins. 

 
Begründung: Durch diesen neuen Paragraphen soll die Aussage in § 1 „Es darf keine Per-
son durch Verwaltungsaufgaben, die den Zwecken des Vereins fremd sind, oder durch un-
verhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.“ präzisiert und den Empfehlungen 
der Finanzverwaltung angepasst werden, um die Gemeinnützigkeit unseres Vereins nicht zu 
gefährden. 
 

In § 20 soll der 2. Satz geändert werden: 
 
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Ver-
einsvermögen an eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Pflege und Verbreitung 
der Deutschen Einheitskurzschrift, des Maschinenschreibens und der Bürotechnik als 
allgemeines Bildungsgut sowie Fremdsprachen und allgemeine Berufs- und Weiterbil-
dung. 
 

Begründung: Die bisherige Fassung („Ein bei Auflösung oder Änderung des bisherigen Zwe-
ckes etwa vorhandenes Vereinsvermögen darf nur nach vorheriger Genehmigung durch das 
zuständige Finanzamt für anerkannt gemeinnützige Zwecke verwendet werden.“) entspricht 
nicht mehr den Vorgaben der Mustersatzung des Bundesfinanzministeriums und muss mit 
der nächsten Satzungsänderung angepasst werden. Der angegebene Zweck entspricht dem 
Zweck unseres Vereins. 
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Postanschrift:  
1. Vorsitzende:  
Sylvia Georgiou 
Ammergaustr. 47 
26123 Oldenburg 
Tel. 0441 8006562 
E-Mail: 
sylvia.georgiou@awesto.de 

 
 
 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom ( , Name Datum 
 sg-rs 0208 847870, Schindelasch 30.01.2010 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
 
Liebe Mitglieder! Liebe Schriftfreundinnen und Schriftfreunde, 
 
zur Jahreshauptversammlung am 
 

Freitag, 5. März 2010, 19:30 Uhr,  
im Restaurant Athos, 

Nadorster Str. 250, 26125 Oldenburg 
 
laden wir Sie recht herzlich ein.  
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Verlesen und Genehmigung des Protokolls vom 6. März 2009 
3. Jahres- und Kassenbericht 
4. Bericht über die Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes 
7. Neuwahl des Beirates 
8. Wahl von zwei Kassenprüfern 
9. Festsetzung des Beitrages für das Geschäftsjahr 2010 

10. Abstimmung über Anträge 
11. Satzungsänderung (siehe Anlage) 
12. Bekanntgabe der Ergebnisse des Vereinsleistungsschreibens 
13. Veranstaltungen und Verschiedenes 
 
Anträge sind der Akademie AWeStO bis spätestens 19. Februar 2010 schriftlich einzureichen. Wir 
würden uns sehr freuen, Sie zur Jahreshauptversammlung begrüßen zu können. Gäste sind herzlich 
willkommen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

�
Sylvia Georgiou 
1. Vorsitzende 

����  Akademie AWeStO, Ammergaustr. 47, 26123 Oldenburg ����  
 
 
Mitglieder und Freunde der 
Akademie  für Aus- und Weiterbildung 
Stenografen-Vereinigung Oldenburg (Oldb) e. V. 
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